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(Erkenntn iß .
Das k. k. l.'audrsa.crichl in 5.'cmliera hat am 14tcn

April 1866, Z. 5055. zu Recht crknmit. daß der I n .
halt der in Leipzig bci Blockbaus I860 crschismmn
Vroschnve: .liil'lioli'lvll z>i,^>i/^'i»<ll^knll.'!'()>». !i5. ^)(-

l<»l'i! NiHülliiü!" dic in dsi! §§ 58 <' MW 63 St, G.
l>czcichürtc» Verbrechen liegimi^c nnc» daycr die. Verblei«
t»u^ deisell'ti, verboten sei. ' , . ,,
( l 2 N — l ) ' Nr. 3^3,

Kundmachung.
K. k. itandcö General-Kommando ftirs lomb.»
vcnet. Königreich, T i r o l , Körnten, K r a i n nnd

Küstenland.
A b t h e i l u n g 3 , Nr. 3 l 28 .

Zur Besetzung eines in Erledigung gekom-
weiu'n Genusses jahrlicher !tt.'»st, ö, W. aus der
Franz Josef Falk'schcn Sti f tung für Mi l i tär-
Nitwen und Waisen, deren Gatten beziehungs-
weise Väter in den Feldzügen l 8 l 3 bis l k ! 5 oder
'" den spätern Feldzügen vor dem Feinde geblic.
l>ln sind, ,oird der Konkurs ausgeschrieben.

I n dem längstens b i s l 5,. J u n i l t z i l l i
l)icher zu überreichenden Gesuche ist anzuführen:

1. Vor^- und Zuname der Bewerberin;
2. der Aufenthaltsort;
3. das Al ter;
4. der ledige oder Wilwen-«Stand;
5». ob und wie viel unversorgte eheliche Kinder

vorbanden;
l l . Truppenkö'rpcr, bei ivelchem der Galle resp,

Vater gedient hat, nebst Angabe der Dienst-
zeit und a l lMiger Verdienste desselben;

7. wann und wo der letztere vor dem Feinde
geblieben ist;

8. ob und welchen Aerarial' oder StiftungS-
genuß die Bewerberin bezieht, oder was für
ein anderweitiges Einkommen dieselbe hat.

Die Witwen haben den Trauungsschein und die
Waisen den Taufschein, dann beide das Mittel«
^sigkeitS« und siltenzeugniß dem besuche beizu«
!ll)Ilcs;cn; überdies; muß derNmstand, daß der Vater
l'ksft. Gatte vor dem Feinde todt geblieben ist,
burch ein amtliches Dokument nachgewiesen wer-
^ n , desgleichen sind die übrigen Angaben nach
^hunlichkeit zu dokumcnliren.

Udine, am l l . Apri l l8<iU.

F ü r den Komm an d i rc nden:
Habermann m. >».

F. M. L.

Dies wird mit dcm Beifügen kund gcmackt,
daß di^ Bewerdungsgesuche beim k. k. Prinz Hohen.
l"he l 7, Infanterie - Regiments - Orgänzungs - Vc«
^'ko-Koimnsmt)!) in 5!aibach

l ä n g s t e n s b i s E n d e M a i d I .
^'''zubringen sind,

Laibach, am 25». April ! t t6«.

(l«7—3) Nr. 125.

Kundmachung.
I n Folge hohen Eilasseä der hierortigen k. k.

Finanz Direktion vom 23, v. M., Z. :UW3, werden
a m 2. M a i l kj U <i

und den darauf folgenden Tagen bei dem k. k.
Flnanz«Dirckcions.Oekonomatc im Hauptzollamts-
gcbaude am'Naan zu,i!aibach, Vormittags von
6 bis l2 und Nachmittags von 2 bis ti Uhr, nach-
stehende Gegenstände gegen soglcichc Bezahlung
öffentlich veräußert werden, als:

Mehrere große und kleine Kassatruhen, eine
große Balkenwage, zwei große Dezimalwagen,
viele Gewichte, Schriftciikastet, und Slellagen,
Schreibtische, Ausiagtische, Stehpulte, Stühle,
Kleidelrechen, Waschkastel, messingene beuchter :c,
wozu Kauflustige hielnm eingeladen werden.

Laibach, am 25, April l^UU.
K. k. Filwn)-Direktionö Vckonomat.

( , 2 l — l ) Nr. 2U5U.

Konkurs .
Zur Besetzung dcr in Erledigung gckomme.

nen PostexpedientenstcUe in Rakck wird hiemit der
Konkurs eröffnet.

Die mit diesem Dienstposten verbundenen Be-
züge bestehen in einer Iahieübestallung von l t t t t f l . ,
clnem Amtspauschale jahrl. 40 ft. und einem Pau-
schale jahrl. l«tt st. fü^ die täglich viermaligen
Botengänge zum und vom Bahnhofe in Nakek,
Dagegen hat der Postexpcdient eine Kaution von
'«5<W st, bar, oder hypochekarisch, oder in 5 Perz.
Obligationen zu leisten und sich vor dem Dienst«
ancrittc einer Prüfung aus den Postmanipulations»
Vorschriften zu unterziehen.

Die Bewerber haben ihre eigenhändig gc»
schrie be nen Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
bei dcr gefertigteil Postoirektion einzubringen und
sich über ihr Aller, bisherige Beschäftigung, Ver-
mögensverhältnisse, sittliches und politisches Wohl-
verhalten auszuweisen.

Trieft, am 25. April l8<5«
K. k. Postdircktiou.

(N8-2) Nr, 2<U2.

Kmldumchmlss.
Frankirungszeichen, welche cnlö gestempelten

BrichKuverts herausgeschnitten sind, dürfcn zur
Frankirung von Bliesen nicht benutzt wcrdcn, daher
derlei auf Briefe übertragene Kuvertöstcmpel als
nicht vorhanden zu betrachten sind.

Hicvon wird das korrcspondirende Publikum
in die Kenntniß gesetzt,

Trieft, am 24. April l6<»ll.
K. K. Pojidlrcktion.

(»22—l) Nr. 1W.

KottknrslNlsschrcibttllgs-Widclruf.
I n Folge höherer Weisung wird das hier-

ortige Edikt vom 7. d. M . , Z. 5 8 , womit wegen
Wlederbesctzung der in Franz erledigten Notarsstcllc
der Konkurs ausgeschrieben wurde, widerrufen.

«ZiNi, am 25. Apr i l »8Uli.

R . k. NotarilUolxammer.

(l»2-3)

Kundlnachnng.
Die Bedingnisse so wie auch Mustcrstücke

für die Lieferung von <l«M» Llü'ck weißen und
<j<»l»tt Stück braunen Bindfellcn, im Ganzen oder
auch in kleineren Part ien, für das k. k. Bcrgamt
Id r i a z»l-<> »ttil? liegen bei der k. k. Verghaupt-
mannschaft zu !̂aibach zur Einsicht auf,

Laibach, am 2 l . Apri l !8t!U,

O . k. NerghlUlptMlMnschast.

(lll—3) Nr. 448.

Lizitations-Kundlnachung.
Das k. k. Bergamt Idr ia in Krain bedarf für

das Jahr lttti? eine Partie weißer mit Alaun aus-
gearbeiteter Schaf« oder Hammelfelle von ttMM
Stücken und eine Partie brauner mit Garberlohe
(keineswegs aber mit Sumak) ausgearbeiteter Felle
von WU0 Stücke».

Diejenigen, welche diese Lieferung ganz oder
zum Theil übernehmen wollen, haben ihre dieö-
fälllgen Preis Offerte versiegelt und belegt mit dem
!0perz. Vadium bis längstens

2 l . M a i d . I .

um l2 Uhr Mittags an das k. k. Bcrgamt in
Idr ia einzusenden und in denselben das Quantum,
die Zeit, bis zu welcher solches zu liefern sich v.'r-
pflichtet w i rd , und den Preis für den Fall der
Lieferung eineS Theiles oder dcö ganzen Bedarfes
genau anzugeben.

Offerte welche nach dem oben festgesetzten
Termine einlangen, so wie auch mündliche Offerte
werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Bcdingnisse dieser Lizitation,
welche ähnlich wie in dcn Vorjahren gestcllt sind,
können bei dem k, k. Vergamt in Id l i a , bei der k. k.
Bergwerks-ProdukteN'Verschleißdilektion in Wien,
bei dcr k. k. Berghauptmannschaft in laibach, bci
dcn k. k Verschleiß-Faktorien in Pest und Trieft
und bei der k. k. Berg-Produkten.Faktorie in Prag
eingesehen werden.

Idr ia, den l4. April ;8(lU.

' K. k. Nergmnt.
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^ Zahnay Engländer ans Graz Z
^ ist gegenwärtig in ?ailiach iin Heimanu'scheu Hause nächst dcr Schustcrbrücle täglich von ^
^ 8 lihr ssrilh l,is «'. Uhr Abends zu treffen, ui,d bcschräukt sich fei» Au fen tha l t ^
l^ »ur uvch auf kllrz? Ze i t . " H
t^ Derselvc empfiehlt sich zu allen zahnärztlichen Operationen, insbesondere znr Her- ^
^ siellung tadellos reinlicher Znhue, zu garanlirtru Krislall-Oold-Plombiruugeu nnd zur An- ^
^ fcrligung liinsllichcr ^cihne mid ganzer Gebisse, wclchc znm Sprechen und Kaneu volllom: H
^ men tauglich sind. ' ( 1 0 0 8 - 1 ) ^

FlllWschrs jlüsslgcö LMlMemittel ,
um Haare jeder Art ganz nach Vclieben schwär;, braun oder blond binnen höchstens IN Minnteil
dauerhaft zn färben, dessen Wirlsamleit bereit« so allgemein belauul ist, das; es leiuer weiteren
Anpreisung bedarf.

I u L a i b ach Hauptdepot bei G . V i rsch i tz , Apolheler zu „Mariahilf."
(949-2) Preis 2 f l . . mit PuN 20 lr. mehr.

Guts-Pachtgesuch.
(liiiih zu übernehmt n wird gesucht ein CJut mit 200—400 Joch Felder

uml Wiesen, mil oder ohne Fundus insrudu*, in gesundiT, fruclilburcr Gegend

mit ^liiern Absatz. Herbst- und Frülijiiurbcstellung wird vcrlnngt.

Ausführliche Anlnlgo an das Comptoir dieser Zeitung unter W . K.. 6 .

'^'' "Kundmachung.' '' ̂
Die Administration der all^cincincn P e r s o rg n n a s «A n st a l t macht hicnnt

bekannt, daß dic für das Jahr 18l;l; von uollcn Einlagen nach dcn ältern Statntcn
entfallenden nnd vom 2. Iannar 1867 an zn behebenden Le ib ren ten nnd D i o i -
d e n d e n , so wie dic fnr 1865) cuiSgcmittcltcn nnd sogle ich fälligen Neutcn
fiir volle Einlagen nach den ncncn Statuten bereits veröffentlicht wurden sind nnd
daß die dicöfälligc Knndmachnn^ bei dcn Kommanditcn der Anstalt znr Einsicht-
nahme der Intelc'sscntcn anfliegt nnd von denselben nncntgcldlich in Empfang gc«
nunilnen werden kann.

ZVicu, am 30. März 1866.

Von der Hdministlltt ion der allgemeinen ^ l c r so rM lgo lM^ l t .

Tar if a KR me SO
v L i u b 1 j a n i z a m e s c c ni a j a 1 8 G G.

Fleisch-Tarif
i n d c r S t a d t L a i b a ch f i i r d c n M o n a t M a i 1 8 0 6 .

l.il,»il. VI''0X',il>
vxluv, Ixkciv

volov i,̂  !<!!>v

1.061M 1 . Sortc «« » ̂  .Whe, Zug-
. l i uujl)^. jä^ n u ^ : (Fleisch bester Qnalität): N"^sm ^ . , ^ , . d

<. !)i-ic>!(> j 1 . Rostbraten » ,<,.. j ks.
2. „»i^.rült, i i . i.'nngeubrnleii
3. ^ i i».-^. k<^> ! s,,,.^ <l. Kreuzstück '» ,? . .> .
^. . ^ . . . ^ ^ . f l " ^ ' " l . Kaiserslücl ^ PsNNd . 20 17
5. xl!'!.!^«",;-, " l l ^ ! . ^ 5>. Schlilsselortcl
6. lÄ<I,^>^ «sl«I.^ 1 6. Schwcifstilck )

2. W i ^ 2 . Sorte

aU M080 «n,^ ,^^ v r c l i w ^ i : (Fleisch nnttlcrcr Qna l i t ä l ) : ,

7. /,!,v!-.',tiu>tt,'< ku!<!' ! ! 7. Hinterhalt .
». I'!^> s„,.< , «. SchnltersNIcl l ^ s , „ ^ ... ,.,
;>, !...!.r " " ^ ' ! 9. Rippenstiilt s pl 'U'^ - 1'. I.'.

N». /,^'!,^^'ü <Iü»<l» ^ l(>. Oberiveiche )

^. 00UU l j . Sorte

lüi l i !^«1: l l )^ ,^ mo»l l : (Fleisch geringster Qua l i t ä t ) :

11. >»^« l̂!l <><'! '̂!>'v<' 11. Fleischtopf
12. "-»to l2. Hall< ^

, I.'l. «i>n(l!^.^l. !!«!!!» s,.,,< I.'t. Nuterweichs l P f l lnd . !'< ^ i)
14. >)>«..m.' s ' 14. VrnMlck l !
ls», IxK'nik,'» »^»'«(lü '̂̂ i» 15. Wabeüschililcii ) !

ii! /.'!<!!!̂ ,̂'» 1 j ,

Der Vürgenncister D«. O . H . (^'osta.

Am 1. Mai
findet die (3röffuu»»ss des an der Laibach
nächst der Prula gclcgcllen

Marienbades
(statt. (99G-2)

( » » 9 — l ) N r . 145»

Konkurs-Eröffnung
über das Vermögen des A n t o n

M a k o v i c vun Heideuschaft.

Von dem gefertigten k. k. Bezirkö-

antte alö Gericht wird dekannc gemacht:

Es sei in die (5'löffnung des Kon-

turscö über das gesammte bewegliche

und üdir das in den Kronläiwern, für

welche die IurlSdictionsnolm vom 2ll.

November l«5,2 gilt, befindliche unbe^

wcgliche Verinögcn de5 Anton Mako<

vic von Haidenschaft gewilllget wor«

den. Daher wird Jedermann, der

an den gedachten Verschuldeten eine

Forderung zu stellen berechtiget zu sein

glaubt, hiermit erinnert, blS zum

3 U. J u n i I 8 <i 6

die Anmeldung seiner Forderung in ,

Gestalt einer fölmlichen Klage wider

Herrn Dr. Lavric", Advokaten allhier,

bei diesem Gerichte so gewisi einzu-

reichen , und in derselben nicht nur die

Richtigkeit seiner Forderung, sondern

auch das Recht, kraft dessen er in

diese oder jene Klaffe gesetzt zu werden

verlangt, zu erweisen, widrigens nach

Verstreichung dieses bestimmten TageS

Niemand mehr wird gehört werden,

und Diejenigen, die ihre Forderung

bis dahin nicht angemeldet haben, in

Rücksicht dieses Konkurövcrmögens

ohne Ausnahme auch dann abgewiesen

würden, wenn sie auch cm eigenthüm-

liches Gut au5 der Masse zu fordern

hätten, oder wenn auch ihre Forderung

auf cin liegendes Gut des Verschul-

deten vorgemerkt wäre, daß also solche

Glänbiger, wenn sie etwa in die

Masse schuldig sein slM.'n, die Schuld

ungeachtet des Kompensations-, Eigen-

thums- oder Pfandrechtes das ihnen

sonst zu Statten gekommen wäre,

abzutragen verhalten werden würden.

Zugleich wird zur wo möglichen

Ausgleichung dieses Gegenstandes oder

zur Wahl eines definitiven Vermö-

gcnsverwalters oder Bestätigung des

interimistischen, wie auch zur Wahl

des Gläubiger.Ausschusses und zu all '

fälligen sonstigen Vorkehrungen die

Tagsahuilg auf den

l <». J u l i l I , ,

um 9 Uhr Vormittags, hiergerichtö

unter den a/setzlichen Folgen bestimmt. ^

K, k Bezirksamt Heid.nschaft als

Gericht, am «.April lttl lt l

Die Lungentuberkulose
wird naturgemäß, ohne jede i n n e r l i c h e Me«

dizin geheilt. Adresse: ^ ' HK pozU- i-u«l!,nw

M a n n h e i m . (!'>!»,<'.» gegm l>,-m0o.) >9ü l -31

Verkaufs Ayeige.
I n der Stadt S t e i n bci 5'ailiach im Hause

Nr. 9 ist ein vullstmidisscö, gut crhaltcurö Nhr»
machcrwcrkzeuss billig zu verlaufen. Kauf-
lustige küuucn dasselbe daselbst einsehen uud an
sich bringen. (!»8!j—lt)

(992-2) Nr. 23437

Dritte
erckutive Feilbietimg.
Von dem k. l. Aezirksamte Plcinina alS

Gericht wird mil Vcziehnng ans das Edikt
û 'm 29. Dl>cml'lr 1«65). Z l^472. be>
kannt ^eln^cht. dal) zn dcr i» d r Exe-
klilion^sachc des GsM'^ Aichsr uon Zirk-
nlz s>cgtn Anlon Schema uon dort pln.
45 fi. <̂. ». <-. >inf den 7. April I. I . an-
ssfoidneten ,̂ !Ut!tsn Feilbirtlin^lagsahnnss

Ikrin Kanfiussiger rischicnc» ist n»d daß
sl,'l)!I! NN!

12 M a l 1 8 « 6 .
VormillagS nm lO Udr. in der GlnchlZ-
kanzle! die drille Feill'itlnng abgehalten
wrrdcn wird.

K. k. Bezirksamt Pl.nun.i als Gericht,

am 18. April 1866.

(973—3) Nr. 7<>8i7

Cdik t.
Von den, f. ?. staot. dele«. Vczirksge»

richte.i,'ail'ach lvird drm Herin Il'scf
Lnt^e kn:,d gemacht, es sei demscll'cn dcr
bierortigc AduukatHerr Dr . Snpplinlschilsch
als l^N! l'lor in! :»!!«!,»! ziir Elnpfan^nalnnc
dcr uoii der Fran Franzi^ka Ouiach s>e'
qen denselben überreichten Wol'iilin^^anf^
knndiglin^ llc! >»ri><̂ >!. 18. Apri l d. I , . Z.
7348. bestellt worden.

ss.k. stcidt. dcleg. Bezirksgericht Laibach.
am 23. Arri l 1860.

Angekommene Fremde.
Am 21. uud 2«. April.

B l a d t W l e i l .
Die Hcrrcn: Palm, Kaiifmanu, vou Prag.

— Vlonnt, Iiisjenieur; Dicm, Fabnl<jreisender;
Obslfelder, Kaufmauu; Ladnic,;ly und Neda,
Agent, vou Wicu. — Moscr, Privat, uou Trieft.
— Koblcr, Vcamter, von Agrain. — Schcyer,
ssorsinil'ister, von Idr ia. — Nölhel, ^ackuev,
Nulje, stäche, uud Handler, Haudclölmte, uott
Gutlschec. — Fliuel, ssal'ri^l>esi^cr, vou Ora;.
— Schcrlianm, von Atarburg. - D i v i l , von
Nudolfewerth. - Graf Kotulmöli, pcm Et . Peter.

Die Herren: Fichrnessger, Kaufmaun; Su<
ftan, Sludircudcr, und Pros^enagg, Handlii!!^"
reisender, von Wien, — u. Andrioll i, Privat,
und Niiinelin, Bantechuiter, uon (Ära;. — Nooß,
Agent, von Agram. — Forlnna, Haudeliüuauu,
uou Gotlschee. — Kromcr, Pferdehändler, von
Ncifuiz. - Friepi? uud Tomi>'iä, von W.'^le»'
stadt. — Nenner, Fabrilaut, von silageufiirt. - "
Gruari , Ingenieur. vou Venedig. -'. Dollenz»
Outclliesitzer, vou Wippach.

Frau Arboni, Hanplniannewilwe, von P^g<
Baicr ischlv Ho f .

Die Herren: Spiler, l. l. Posliueifter, l'0i<
Kauischa. — Polorny, Haudeldmann, von Finim'-

Pollal, Ncoallenr, von Pest.
M o h r e n .

Die Herren: îiachmcr, Hafner, von Vaü'
genloiö. — Peil, Wirth, auö Unkrtmiu. ^
Stenowitz, Haudelöuiann, von ^i!tai.

Lotto îchnngen uom 28. Kpr i l :
Wie«: H l .53 33 30 .5«
Graz: !>« 37 H î .^3 «5

^ N l ' l ^ n l ^ I ' i i ' l H t W i e » , ^ . April. Die Pürsr urrlehrle nach jeder Richtung hin in gedrückter Stimmung. Fonds und Altieu erlitten starte Rilckgäuqr; Dcviscu und Valulcn schlugen «»'
Hl1Uz, !^UU^l .M) l . 1"/, auf. Geld luapp. llmsal) beschrnnlt.

Vessentliche Hchu ld .
V,l> W^ar,

3« ssterr. Wabruna . zu 5 ' . 5l,?5 5'̂  25.
betto rückzahlbar ' / / „ '.»3.!jl> 99.50
detto rückzahlbar von 1864 —,— 77.—

Silber-Änlehen vl,n I^tt4 . <i3. - ss4.—
Silberaul. 1805(FrcS.) rüchahlb.

in 37 Jahr. zn 5 pCt. fi!r100 fl. K!..- s>4.—
Nal.- A»l. mit Iü>i,-lZ!)>lp. zu 5° . 59 ?<) 59 «0

„ „ „Apr.ssonp., . 5 ̂  5,c,.5^ 5<»?o
Mcial l iqu^ . . . . „ 5 „ 55 75 5!', —

dctto mlt Mai>Coup. . . . b „ 56.50 5>li 70
dctto . , - - ,. 4 ,. 48 75 49 25

Mi t A l i los. v. I . l̂«39 . . . 127. - ,28 —
„ „ .. 1854 . . . 7 0 . - 7 1 . -

I860 zu 500 st. 7560 ?2.?0
„ „ .. I860 „ 100,, 8» 4,) ft9.6l)

1804 „ ., „ «2.40 «2.50
« « „ „ 180"! „ 50 „ - . - - . -

E°"w»3lcilte„,ch, , „ 42 l,. .«»tr, 15.50 1«.—

N>.b,r»Ocst.^ch . . ^ . . ^ / 7 - _ 7^..«.
Ol 'sr -O,a." „ch - - " ü. , 75.... « 0 . -
Salzburg 5.. 7 5 . - «0 —
H M u „ n . . . zu b ,. ln.__ 84 __

! Veld Waa»
Mähr.» , b * . 7 5 . - 7 ? . -
Gchllflen . . . . „ 5 .. 87. . 88 —
Sleiermarl. . . . „ 5 , . 8 2 . - 8 4 . -
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
.«ärüt.. .ssrain. ». Klislul. „ 5 „ 82.— 86.—
Ungarn , 5 „ «0,50 l>1,50
Tcüiescr-Vanat . . „ b „ 58.50 59.50
.Nroatitl! u«d Elavoult« „ k> „ »ii ssZ--
Galizie»! . . . . „ 5 « ü « . - »l0.--
Sisl'elil'iilgen . . . „ 5 ,. b5,— 56.50
Vukl'wm« . . . . „ 5 .. 53.— 59 —
Ung. m. d. P.-k. 18«i7 „ 5 „ 57.— 58 —
Tem.V.m. d. V.-«.'. 1W7 „ 5 . 5«,— 5 7 . -
VtNttiallischl«, «n»> 1859 .. 5 .. —. - . _.__

A k t l e n (pr. Stück.)
Nationalba«s W9. l!?0,—
.ssrtdit-Ansialt zu 200 j l . ö. W. 125.75 1 2 « . -
N ü E^coui.'Ots. 1. 500 ft.i>. W.525 — 545 —
K. sscrd.-^ordl,. .̂ 1000si. « . Vi.13l5 -1318. -
E.«(5.'O.z.200 6.CM. o.500Hr. 145.50 ,4« 70
Kais. (ills.. V. ,,u 200 «. CVl. 105. .- I0l>.50
Es id .^ l i u rdd .V t rb -V .L^ „ 8 9 . - - <<().—
Güd.St,-. l.-ve« u.c.'it.(3.200fl 15.'<..~ 154.--
Gal. Kail.«udw.-V.z. 200ji .«iVi. l i l?.— !.'<? 5<)

Gl'lt, Wnare j
0<ft.Don.'Dampfsch.,Gts. " ^ 420.— 424. -
Otftnreich, Lll'yb i» Trieft Z I 110.— 120.—
Wien. Dcl!»vfm.-?lftg.500fl.ö.W —,— Z3<),—
Ptsstr Kftlmdrixke ' . . . . . .__ Z39.-.
Vühm. VeNbahn zu 200 ss. . 1^4 — l25.—
Theiß:'al?n-Aflif» zu 200 ft. O. M.
m. 140 il. (70V.) Einzahlun«, 147. - —.—

Anglo-Anstria Bau! zn 200 fl. 00.— «1.—
Lcmb.-Czcrnowitzerzu 2M fl, ij.W. 50.— b8,—
Pcst-Losouczer Allieu . . . - . — ' . .—

Pfandbr ie fe (für ilX) ».)
Natiunal i lOj.ilirige v. I .
bank uu, 1857 zu . 5'/. W4.ül) 105.—
E. M. j vcrlusl'ült 5 „ 83.40 83.00

Natioi'.ald.auf ö.W v,rloSb.5 „ 7̂ <j»» 79.50
Un.i. Aod.-.ssrtd.-iünN. ̂  ÜV,., 71,— 72.—
Allg. öst. Vodeu-Lredit-Anstalt

uerloöbar zn 5'/. i» Silber 89.50 90,50
Uose (pr. Stück.)

Klsd.-««N.f.H.'l.G.zu100fl.^.W. 98. - 99,—
Dm'.'Dmpfsch.'G.zulWft.EM. —.— 70.—
Stadt.,em. Of,n „ 40 „ ö. W. —. - 22.—
VNerhazy „ 40 „ E.M. — . - — —
E«lm ,. 40 „ .. - . — 25.—

Palss, zn40f!,(5.M, . . " ' ^ ^
El^ri) .. 40 " . - ^ . ^
Tt. Wem','« „ 40 „ „ . —.— ' ^ ^
Wint.i,ch.,rah .. 20 „ „ . — - A ^

K,qltvich .. 10 ., .. . — — ^ f ' "
Rudolf-Stistnun 10 „ „ . U>^ l i . ' ^

Wechsel. (3M^' '
«ugsl'urg für 100 l>. südd, W. 89,25 8. ^
Fr.uksuria.M. 100fl, bctto »7 50 " ' ^
Hiiinl'.ilg, für 100 At^rl 'Uanco 78.50 ?"- '
London für 10 Pf. Sterling . W0.— n " «
Paris, sü, 100 Fr>.»l^ . . . 42.10 4^-

(fouxs der Helpsovlpl». _
Gclb ^ " <

K. Mlnz'Dusatt« 5 ,;. ft lr, 5 «. N'
.ssrone» . . . — „ — „ — " ' " "
Napol,°nsd'or . 8 „ 57 ., « „ ^? "
«uss. Impnial« . « „ 74 .. « „ ?>' "
Atrellislhaler . 1 „ 58 ., l „ " ^ "
Silber . , W5 .. .^) .. N'5 .. l " "

Krmnische Gruudcutlastnng« - Olitigatioiltl'/P^'
vatuatiruug: 84 Geld. 80 iidaarc.


